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1. Kreisklasse Gr. 1

TSV Langgöns 1898 II : SV Germ. 1929 Inheiden II 
Montag, 29.01.2024, 20:00 Uhr

Teschner beendet mit Sieg das Spiel

Auch dank Dirk Rudolf, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Langgöns 1898 II das
Heimspiel gegen den SV Germ. 1929 Inheiden II in der 1. Kreisklasse Gr. 1 mit 9:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Andre Teschner den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Rudolf / Teschner gewannen ihr Spiel gegen Prost / Fritz
eher ungefährdet mit 11:7, 11:6, 12:10. Oelrich / Croes gewannen ihr Spiel gegen Stelz / Heller
überzeugend in drei Sätzen. Das Doppel zwischen Bopf / Murk und Schwab / Wojtalewicz endete mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Dirk Rudolf zwar einen
Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Heiko Stelz aber trotzdem sicher mit 11:9, 11:8,
8:11, 11:5 ein. Chancenlos war indessen daraufhin Wolfgang Oelrich gegen Michael Prost nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Passende spielerische Mittel hatte im Anschluss Serge Croes
indes letztlich parat, um sich gegen Gerold Fritz durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Torben Schwab konnte Andre Teschner
nachfolgend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Kaum Chancen
ließ dagegen Dominik Bopf bei seinem Sieg in drei Sätzen seiner Gegnerin Jennifer Heller. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Sascha Murk und Robert Wojtalewicz, ehe sich der Gastgeber in
fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Anlaufschwierigkeiten
musste Dirk Rudolf zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Nicht ganz mithalten
konnte Wolfgang Oelrich, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Heiko Stelz, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Mit dieser Niederlage liegt Oelrich nun bei einer Einzelbilanz von 7:4 seit
Beginn der Serie. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Serge Croes, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Torben Schwab verlor. Mittlerweile stand es damit 8:4. Beim
nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Gerold Fritz zeigte Andre Teschner hingegen seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Langgöns 1898 II am 09.02.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den NSC Watzenborn-Stbg. II, während der SV Germ. 1929 Inheiden II am 16.02.2024 gegen
den TSV Langgöns 1898 III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Langgöns 1898 II

Doppel: Rudolf / Teschner 1:0, Oelrich / Croes 1:0, Bopf / Murk 1:0 
Einzel: D. Rudolf 2:0, W. Oelrich 0:2, S. Croes 1:1, A. Teschner 1:1, D. Bopf 1:0, S. Murk 1:0 

 SV Germ. 1929 Inheiden II
Doppel: Stelz / Heller 0:1, Prost / Fritz 0:1, Schwab / Wojtalewicz 0:1 
Einzel: M. Prost 1:1, H. Stelz 1:1, T. Schwab 2:0, G. Fritz 0:2, R. Wojtalewicz 0:1, J. Heller 0:1


